
Gemeindebei-

trag 2017

für einen
Treppenlift

Gottesdienst im

Generationen-

zentrum am
17. September

Bücherbasar am 
23. und 24. Sep-
tember

August/September 2017 - Ausgabe 432

Sommerkirche im Distrikt

Predigtreihe zu PROTEST-antischen Songs

Gemeindebrief
Evangelische Kirchengemeinde Sonnenberg



Inhalt

Auf ein Wort  .................................................................................................................. 3

Sommerkirche im Distrikt Möhringen-Sonnenberg-Fasanenhof  ........................... 4

Besondere Gottesdienste  ............................................................................................. 5

Rückblick auf unser Gemeindefest  ............................................................................. 6

Aus unserem Gemeindeleben  ................................................................................7 – 8

Regelmäßige Termine  ................................................................................................... 9

Aktuelle Termine  .........................................................................................................10 

Aus unserem Gemeindeleben  ........................................................................... 11 – 17

Familienseite  ................................................................................................................18

Kontakte – Adressen  ..................................................................................................19

Gottesdienste  ..............................................................................................................20

Gemeindebrief Ausgabe Oktober/November 2017

Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober/November 2017 ist am Freitag, 
8. September 2017. Ab Dienstag, 26. September 2017, liegt der Gemeindebrief 
für den Gemeindedienst zur Verteilung bereit.

Impressum
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Sonnenberg, Anna-Peters-Straße 29 A, 70597 Stuttgart

V.i.S.d.P.: Pfarrer Hartmut Mildenberger

Redaktion und Layout: Dr. Sabine Klonk, Kristine Machate, Pfarrer Hartmut Mildenberger

Satz: Heidrun Herschel

Fotos: Constanze Arend, Klaus Bornemann, Waltraud Engel, Sabine Klonk

Druck: logo Print GmbH, 72555 Metzingen

Gedruckt auf PEFC zertifi ziertem Papier

Aufl age: 3.000  Exemplare

Der Gemeindebrief wird sechsmal jährlich von ehrenamtlichen Austrägerinnen und Austrägern 

verteilt. Vielen Dank!



„Endlich Urlaub ...“

... – so atmen viele auf jetzt in den Sommerfe-
rien. Pause machen, die Seele baumeln lassen, 
kein Stress, Neues erleben oder einfach – nichts 
tun. Nicht nur die Schülerinnen und Schüler freu-
en sich auf freie Tage in den Sommerferien.

Wussten Sie, dass auf Ruhezeiten und freien 
Tagen, dass auf Urlaub Segen liegt? Sogar Gott 
selbst ruht nach vieler Arbeit. „Gott segnete den 
siebten Tag und heiligte ihn, weil er an ihm ruhte 
von allen seinen Werken.“ (1. Mose 2,3) Was für 
ein kostbares Gut also haben wir mit den freien 
Zeiten, mit diesem guten Rhythmus von Arbei-
ten und Ruhen! Manche sagen: „Am Sonntag 
da kann ich dies und das erledigen“ und manche 
gehen sogar ins Büro oder ins Home-Offi ce. Die 
Bibel erinnert uns daran, dass auf der Langeweile 
und dem Nichts-Tun Segen liegt. Auch die Krea-
tivitätspsychologie hat festgestellt, dass man Zei-
ten des Nichts-Tuns braucht. Aber hier wäre das 
schon wieder verzweckt.

Auch Jesus lädt ein, loszulassen: „Kommt her 
alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken“ – übersetzt die Lutherbibel Jesu 
Pausenzeichen (Matthäus 11,28). Denn im Grie-
chischen steht da das schöne Wort „anapau-
sein“. Das hat mit Pause zu tun. Jesus schenkt 
also Pause, Ruhe, Erquickung … 

Also ich rufe Sie auf: Machen Sie Urlaub. Neh-
men Sie sich frei. Legen Sie die Hände in den 
Schoß. Gott schenkt diese Freiheit, schenkt uns 
darin Freude am Leben, an seiner Schöpfung. 

Wo auch immer Sie sind und wie auch immer Sie 
frei nehmen: Gottes Segen dazu haben Sie.

Ihr Pfarrer Hartmut Mildenberger
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PROTEST-antische SONGS

Wie Reformation singt 

und klingt – zum Jubi-

läum 500 Jahre Refor-

mation

Die Reformation lös-
te eine impulsive Singbewegung aus. 
Singen und Sagen wurden in den 
Dienst genommen, um das neuent-
deckte Evangelium von Gottes Gnade 
in Jesus Christus für den verlorenen 
Menschen zu verkündigen. Auch im 
Lied sollte das biblische Wort unter 
dem Volk lebendig sein.
Durch den konsequent genutzten 
Buchdruck bekam das Liedgut rasch 
eine Breitenwirkung. Neben Witten-
berg bildeten sich Liedzentren in Nürn-
berg und Augsburg, Straßburg und 
Konstanz. Starke Beachtung fanden 

die Gesangbücher der Böhmischen 
Brüder und der Genfer Psalter.
Die Dichterinnen und Dichter der Re-
formation, besonders intensiv Luther, 
knüpften in Übersetzung, Umformung 
und Erweiterung an das Liedgut der 
alten und mittelalterlichen Kirche an. 
Von Geist und Gestalt des Volkslieds 
ausgehend, schufen sie ein Kirchen-
lied, das alle Themen und Typen um-
fasst: Bekenntnislieder, Psalm- und 
Bibellieder, kirchenjahreszeitliche Fest-
lieder, Lehrlieder und ausgesprochene 
Gottesdienstlieder. Der Gemeindege-
sang trat liturgisch vollberechtigt ne-
ben Predigt  und Gebet. Bis heute ist 
das geistliche Singen ein unverzichtba-
res Element des evangelischen Gottes-
dienstes. 

In der Sommerkirche stehen folgende Reformatoren, jeweils mit einem 

Lied, im Mittelpunkt: 

Martin Luther: „den ehrt und lobt auch mein Gesang“ (Pfr. Lieb) 
30. Juli 10.45 Uhr Sonnenberg (30.7., 9.30 Uhr Fas.; 10.9., 9.30 Uhr Mar.)
Huldreich Zwingli: „Herr, nun selbst den Wagen halt“ (Pfr. Mildenberger) 
6. August 10.45 Uhr Sonnenberg (6.8., 9.30 Uhr Fas., 13.8. 9.30 Uhr Mar.)
Johannes Calvin: „Allein Gott in der Höh sei Ehr“ (Pfr. Spohn) 
13. August 10.45 Uhr Sonnenberg (30.7., 9.30 Uhr Chr., 11.00 Uhr Auf.; 
13.8. 9.30 Uhr Fas.)
Thomas Müntzer: „Gezeigt hat sich sein groß Gewalt“ (Pfr. Dr. Maier-Re-
voredo) 20. August 10.45 Uhr Sonnenberg (6.8.,11.00 Uhr Auf.; 
13.8. 11.00 Uhr Chr.; 20.8.,9.30 Uhr Fas.)
Philipp Melanchthon: „Herr Jesu hilf, dein Kirch‘ erhalt!“ (Dekan i.R. Lu-
scher) 27. August 10.45 Uhr Sonnenberg (27.8. 9.30 Uhr Fas.)
Martin Luther „Nun freut euch, lieben Christen g‘mein“ (Pfrin. Stückle) 
3. September 10.45 Uhr Sonnenberg (3.9., 9.30 Uhr Mar.)
Elisabeth Cruziger: „Lass uns in deiner Liebe und Kenntnis nehmen zu…“ 

(Pfrin. Mayer) 27.8. 9.30 Uhr Mar.; 3.9. 9.30 Uhr Fas.; 11.00 Uhr Auf.
Zur Erläuterung: Mar. = Martinskirche, Chr. = Christuskirche,

Auf. = Auferstehungskirche,Fas. = Fasanenhof (Änderungen vorbehalten)
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Sonntagsgottesdienst im Generationenzentrum Sonnenberg

Wir freuen uns, dass es am Sonntag, 

17. September, um 10.45 Uhr wie-
der einen besonderen Gottesdienst in 
gemeinsamer Verantwortung im Ge-
nerationenzentrum Sonnenberg (Lau-
straße 15) gibt. Herzliche Einladung an 
alle Generationen, den Gottesdienst 
mit den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern zu feiern.

Die nächsten Werktagsgottesdienste 
mit Pfarrer Mildenberger im Generati-
onenzentrum fi nden statt am:
Donnerstag, 17. August
Donnerstag, 19. Oktober
Donnerstag, 16. November
Beginn ist jeweils um 15.30 Uhr.

Konfi rmandenvorstellungsgottesdienst am 24. September

Die neue Konfi rmandengruppe hat 
Anfang Juli mit dem Konfi rmanden-
unterricht begonnen. Gemeinsam mit 
Konfi rmanden aus Fasanenhof neh-
men sie auch wieder am Konfi rman-
dencamp „KonMare“ in Italien mit 
anderen Gemeinden des Kirchenkrei-
ses in der letzten Sommerferienwoche 
teil. Unsere Konfi rmanden stellen sich 
im Gottesdienst am Sonntag, 24. 

September, um 10.45 Uhr der Ge-
meinde vor. Es sind elf Mädchen und 
drei Jungen. 

Wir freuen uns auf: Hannah Doering, 
Lenni Fehrenbacher, Antonia Hatzi-
pantelis, Malte Hübner, Marlene Lind, 
Leonie Lombacher, Martha Oberreu-
ter, Yoonah Pittroff, Thea Radic, 
Sofi a Rückle, Annika Seifert, Jan Sie-
gel, Carla Strähle und Paula Zetsche.

Der Gottesdienst wird mit Gitarrenmu-
sik der Gitarrenklasse Ella Frank/Alex-
ander König musikalisch umrahmt.

Ökumenische Friedensgebete am Montagabend

Alle evangelischen, 
evangelisch-methodisti-
schen und katholischen 
Kirchengemeinden im 

Distrikt Möhringen laden herzlich zu 

den nächsten Ökumenischen Friedens-
gebeten am Montag, 31. Juli, und am 
Montag, 25. September, jeweils von 
19.30 Uhr bis 20 Uhr in die Sonnen-
bergkirche ein.

Erntedankgottesdienst am Sonntag, 8. Oktober

Die Kirchengemeinde Sonnenberg 
feiert das Erntedankfest mit einem 
Familiengottesdienst am Sonntag, 
8. Oktober, um 10.45 Uhr. Mit da-
bei sind auch die Kindergartenkinder 

und Erzieherinnen. Im Anschluss an 
den Erntedankgottesdienst wollen wir 
die Gemeinschaft beim Mittagessen 
vertiefen. 
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Rückblick auf unser Gemeindefest

Am Samstag, 8. Juli, haben wir bei 
wunderbarem Wetter unser Gemein-
defest gefeiert. 

Als Auftakt führte unser Kindergarten 
das Stück „Die Arche Noah“ auf. Alle 
Akteure waren mit vollem Einsatz bei 
der Sache und das Stück wurde von 
den Zuschauern begeistert aufgenom-
men.
Im Anschluss füllten sich die Bänke 
im Innenhof des Gemeindezentrums. 
Kleine und große Kinder versuchten 

sich im Abseilen vom Kirchturm, be-
suchten die unterirdische „Geister-
bahn“ sowie die Kreativangebote des 
CVJM Sonnenberg oder die Spielstra-
ße im Kindergarten.
Der traditionelle Luftballonstart durf-
te auch nicht fehlen. Inzwischen sind 

auch schon einige Postkarten, die an 
den Luftballons befestigt waren, von 
den Findern an das Pfarrbüro zurück-

gesendet worden. Ge-
spannt erwarten wir 
das Ergebnis, welcher 
Ballon die weiteste 
Strecke zurückgelegt 
hat. Die Gewinnerin/
der Gewinner wird 
im Erntedankgottes-
dienst am Sonntag, 
8. Oktober, bekannt-
gegeben.
Viele Besucher ließen 

den lauen Sommerabend bei toller 
Live-Musik von Linda van der Camp 
und Robert Kast ausklingen.
Wir möchten es nicht versäumen, uns 
bei allen unseren freiwilligen Helferin-
nen und Helfern, die unser Gemeinde-
fest mit ihrer Mitarbeit und/oder einer 
Kuchenspende unterstützt haben. Da 
sich leider nur wenige Helfer gefun-
den hatten, war die Mithilfe für alle 
Freiwilligen doch sehr anstrengend 
und verdient besondere Würdigung.
Im kommenden Jahr feiern wir das 
Gemeindefest am Samstag, 15. Juli 
2018. Wir hoffen schon heute auf 
mehr freiwillige Helfer und Helferin-
nen, damit sich die Arbeit doch auf 
viele Schultern veteilen kann.
Wir bedanken uns auch bei den Fir-
men „Ullrich Pittroff Catering“, „Hol-
ley Feinkost“, „Andretta Fruchtimport 
GmbH“, „Bäckerei Schrade“ und 
„Metzgerei Bless“ für die Unterstüt-
zung unseres Gemeindefests. 
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Veränderungen im Kirchengemeinderat, im Stiftungsbeirat 
und im Förderverein Sonnenbergkirche e.V.

Im Kirchengemeinderat, im Ausschuss 
des Fördervereins und im Stiftungsbei-
rat gibt es einige personelle Verände-
rungen. 
Bereits zum Jahreswechsel ist Marc 
Jost-Benz durch einen Umzug in eine 
andere Gemeinde aus den Gremien 
ausgeschieden. Wir vermissen seine 
große Kompetenz und Gestaltungs-
freude im Kirchengemeinderat und im 
Stiftungsbeirat. Kirchengemeinderätin 
Helma Bischoff wird den Sitz im Stif-
tungsbeirat übernehmen. 
Des Weiteren hat Uli Braun Mitte Mai 
seine Ämter als Mitglied des Kirchen-
gemeinderates und als Vorsitzender 
des Fördervereins Sonnenbergkirche 
aus persönlichen Gründen niederge-
legt. Der Kirchengemeinderat und des 
Ausschusses des Fördervereins bedau-
ern diesen Schritt zutiefst.
Uli Braun hat sich mit großer persön-
licher Leidenschaft in KGR, Förderver-

ein und Gemeindeleben eingebracht. 
Er hat durch sein besonderes liturgi-
sches und künstlerisches Gespür im 
Kirchengemeinderat und im Team der 
Abendkirche wichtige Impulse gesetzt. 
Als Vorsitzender des Fördervereins hat 
er in den letzten Jahren u.a. mit dem 
Fotoprojekt „All in Ein“ und dem 
LICHT/KLANG/RAUM-Projekt Akzente 
gesetzt und den Förderverein ins Ge-
spräch gebracht. 
Wir danken Marc Jost Benz und Uli 
Braun für die Mitarbeit in den vergan-
genen Jahren. Der Kirchengemein-
derat und der Ausschuss des Förder-
vereins werden über eine Nachfolge 
beraten.
Sabine Klonk, Vorsitzende des Kir-
chengemeinderates
Pfarrer Hartmut Mildenberger, 2. Vor-
sitzender des Fördervereins

Gesundheitsport im Gemeindezentrum Sonnenberg

Fit bis ins hohe Alter?

Miteinander mit Gleichgesinnten?

Dafür können Sie etwas tun.

Kommen Sie mittwochs von 9-12 Uhr 
(drei Gruppen) oder donnerstags von 
17.30-18.30 Uhr (Parallelangebot mit 
zwei Gruppen) zum Gesundheitssport 
in das Gemeindezentrum!
Die Schwerpunkte unseres abwechs-
lungsreichen Programms liegen auf:
• Beweglichkeit

• Kraftaufbau

• Koordination

• Gleichgewichtstraining

Der Gesundheitssport ist ein Angebot 
des Deutschen Roten Kreuzes und fi n-
det regelmäßig statt (ausgenommen 
Ferienzeiten, ca. sechs Wochen im 
Jahr).
Die Übungsleiterinnen Ilse Kern-Ku-
ckuk und Marianne Jaroschek besu-
chen regelmäßig Weiterbildungen 
(DRK, Sportbund, Amt für Sport und 
Bewegung der Stadt Stuttgart, usw.).
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 10 Euro 
pro Monat. Einstieg und Probetraining 
sind jederzeit möglich. Weitere Infor-
mationen unter 0711/722 04 47.
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Schließzeit des Gemeindezentrums in den Sommerferien

Ab Montag, 14. August, bis ein-
schließlich Sonntag, 3. September, ist 
unser Gemeindezentrum geschlossen. 
In diesem Zeitraum erfolgen umfas-
sende Reinigungsarbeiten, auch mit 
den Arbeiten für den neuen Treppen-
lift soll begonnen werden. 

Ab Montag, 4. September (letzte 
Sommerferienwoche) steht das Ge-
meindezentrum wieder allen Gruppen 
und Kreisen zur Verfügung.

Aufruf für Gemeindebeitrag 2017

Viele Gemeindeglieder, die nicht 
kirchensteuerpflichtig sind, haben 
auch im vergangenen Jahr ihren „frei-
willigen Gemeindebeitrag“ für die 
Evangelische Kirchengemeinde Son-
nenberg gegeben und damit deutlich 
gemacht, wie sehr sie die Arbeit in un-
serer Gemeinde schätzen. 
Sie, liebe Gemeindeglieder, haben mit 
Ihrem Beitrag gezeigt: „Meine Kirche 
ist mir was wert!“ Mit Ihrer Unter-

stützung ist vieles möglich geworden. 

Wenn wir Sie nun um den Gemeinde-

beitrag 2017 bitten, können wir Ihnen 

wieder versichern, dass Ihr Geld aus-

schließlich im Bereich unserer evange-

lischen Kirchengemeinde Sonnenberg 

verwendet wird.

Ein besonderes Projekt hat der Kir-

chengemeinderat beschlossen: Einen 

Treppenlift für den Gemeindesaal. Da 

dieser durch die Treppen für Rollstühle 

und gehbehinderte Menschen nicht 

zugänglich ist, wird ein klappbarer 

Plattformlift an der Wand angebracht. 

Vor gut 50 Jahren, als das Gemeinde-

zentrum konzipiert wurde, war das 

Thema Inklusion (Teilhabe) noch nicht 

recht im Bewusstsein, so dass jetzt 

diese revidierbare Nachbesserung not-

wendig wird. 

Außerdem unterstützen Sie mit Ihrem 

Gemeindebeitrag die Kinderkirch- und 

Konfirmandenarbeit der Kirchenge-

meinde.

Mit Ihrem fi nanziellen Beitrag zeigen 

Sie Ihre Verbundenheit mit unserer 

Gemeinde und auch Ihre Wertschät-

zung der Arbeit, die unsere haupt- und 

ehrenamtlichen Mitarbeiter in unserer 

Gemeinde erbringen. Das motiviert 

und beflügelt sie.

Wir danken allen unseren Gemein-

degliedern, die mit der Zahlung der 

Kirchensteuer oder dem freiwilligen 

Gemeindebeitrag ein lebendiges Ge-

meindeleben ermöglichen! 

Unsere Bankverbindung lautet: 

Evang. Kirchengemeinde Sonnenberg

BW-Bank 

IBAN: DE61 6005 0101 0001 2201 88.
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Sport

Montag
12.30 Uhr

Balance- und 
Krafttraining

Dienstag
17.00 Uhr

Balance- und 
Krafttraining

Kontakt: Pfarrbüro, Tel: 765 15 80 

Kinder

Spielkreis für Kinder ab 18 Mon.
Dienstags ab 9.30 Uhr im Gemein-
dezentrum

 Kontakt: Pfarrbüro, Tel: 765 15 80

Musik

Montag
20.00 Uhr

Kantorei

Dienstag
19.45 Uhr

Kammerorchester

Kontakt: Damian von Maltzahn, 
Tel: 674 73 99

Orgel- und Klavierunterricht auf 
Anfrage

Kirchengemeinderat

Montag, 
18.09.2017
19.30 Uhr

öffentliche Sitzung 
des KGR

Montag, 
16.10.2017
19.30 Uhr

öffentliche Sitzung 
des KGR

Kontakt: Dr. Sabine Klonk, Vorsit-
zende des Kirchengemeinderats,
Tel: 76 00 75

„Kirche mit Kindern“

Für Kinder von 3-11 Jahren an 
jedem 2. und 4. Sonntag im Monat, 
außer in den Ferien. Beginn ist 
jeweils um 10.45 Uhr in der Sonnen-
bergkirche.
8. Oktober (Familiengottesdienst 
zum Erntedank) und 15. Oktober

 Kontakt: Pfarrbüro, Tel: 765 15 80

CVJM Jungscharen

montags
16.00 Uhr
16.15 Uhr
18.00 Uhr

„Superstrolche“ (Mädchen und Jungen, 3. Klasse)
„Klapp-Clowns“ (Mädchen, 6. Klasse)
„Bunter Haufen“ (Mädchen/Jungen, 10. Klasse)

mittwochs
15.00 Uhr
16.15 Uhr
16.30 Uhr
17.15 Uhr

„Blubberblasen“ (Mädchen und Jungen, 1. Klasse)
„Die Amigos“ (Mädchen und Jungen, 5. Klasse)
„Die Knallfrösche“ (Mädchen und Jungen, 4. Klasse)
„Cookies“ (Mädchen, 8. Klasse)

Leitung: Jugendreferentin Katrin Pfau
E-Mail: katrin.pfau@cvjm-sonnenberg.de
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31. Juli Montag

19.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet

3. August Donnerstag

16.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Barbara Möhringen
(Pfarrer Hartmut Mildenberger)i

14. August Montag

14.00 Uhr Bibelstunde (Pfarrer Hartmut Mildenberger)

17. August Donnerstag

15.30 Uhr Gottesdienst im Generationenzentrum Sonnenberg
(Pfarrer Hartmut Mildenberger)

4. September Montag

20.00 Uhr Probe der Sonnenberger Kantorei

5. September Dienstag

19.45 Uhr Probe des Sonnenberger Kammerorchesters

12. September Dienstag

19.30 Uhr Ausschuss-Sitzung Stiftungsbeirat

14. September Donnerstag

16.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Barbara Möhringen
(Pfarrer Hartmut Mildenberger)

18. September Montag

14.00 Uhr Bibelstunde (Pfarrer Hartmut Mildenberger)

21. September Donnerstag

10.00 Uhr
17.00 Uhr

bis 12.00 Uhr: Abgabe Bücherspenden im GZ
bis 19.00 Uhr: Abgabe Bücherspenden im GZ

23. September Samstag

14.00 Uhr bis 19.00 Uhr: Bücherbasar im Gemeindezentrum

24. September Sonntag

8.00 Uhr
11.00 Uhr

bis 18.00 Uhr: Bundestagswahl im Gemeindezentrum
bis 18.00 Uhr: Bücherbasar im Gemeindezentrum

25. September Montag

16.00 Uhr
19.30 Uhr

Besuchsdienstkreis
Ökumenisches Friedensgebet
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Bibelstunde

An jedem zweiten Montag im Monat 
treffen sich Interessierte mit Pfarrer 
Mildenberger zum „Gespräch um die 

Bibel“, jeweils von 14 bis 15 Uhr im 

Clubraum des Gemeindezentrums.

Im zweiten Halbjahr 2017 sind folgen-

de Gesprächstermine vorgesehen:

14. August, 18. September, 23. Okto-

ber, 13. November und 11. Dezember.

Bücherbasar am 23. und 24. September

Am Samstag, 23. und Sonntag, 

24. September, veranstalten wir im 

Gemeindezentrum einen Bücherbasar. 

Falls Sie gut erhaltene und zeitge-

mäße Bücher (keine Lexika und keine 

Reader`‘s Digest Sammelbände) besit-

zen, die Sie abgeben wollen, können 

Sie diese Bücher am Donnerstag,

21. September, von 10-12 Uhr und 

von 17-19 Uhr im Gemeindezentrum 

abgeben. Dort werden die Bücher 

dann sortiert und zum Verkauf vorbe-

reitet.

Sie können am Samstag von 

14-19 Uhr und am Sonntag, wenn 

Sie zur Bundestagswahl gehen, von 

11-18 Uhr schmökern und gebrauch-

te Bücher kaufen. Der Erlös kommt 

dem Förderverein der Sonnenbergkir-

che zu gute!

Wer Freude am Sichten und Sortieren 

der gespendeten Bücher hat, kann 

sich bei Sabine Klonk unter Telefon 

76 00 75 melden.

4. Sonnenberger Adventsmarkt am Samstag, 9. Dezember

Für den nächsten Sonnenberger Ad-

ventsmarkt werden noch Kreative ge-

sucht, die Lust haben, am Samstag,   

9. Dezember, von 14.30 Uhr bis 18.00 

Uhr  im Gemeindezentrum  ihre selbst-

gestaltete Werke (gebastelt, gebaut, 

genäht, gemalt, …) auszustellen und 

zu verkaufen. 

Für die Adventsmarktbesucher werden 

Kaffee, Kuchen, Glühwein, Grillwürs-

te, … angeboten. 

Die Einnahmen hiervon sowie ein Teil 

des Verkaufserlöses werden an den 

Evangelischen Kindergarten Sonnen-

berg gespendet.

Wenn Sie sich um einen Tisch bewer-

ben wollen, schicken Sie bitte bis 

31. August eine Mail an Leposava Sei-

fert unter: Lepo_sava@gmx.net
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Sonnenberger Kindersachenbasar

Am Samstag, 14. Oktober, veran-
staltet der Elternbeirat unseres Kinder-
gartens von 14 Uhr bis 16 Uhr wieder 
einen Kindersachenbasar im Gemein-
dezentrum.
Zum Verkauf kommen Kinderbeklei-
dung, bevorzugt für Herbst/Winter, 
sowie sonstige Kinderausstattung und 
Spielwaren. Für das leibliche Wohl ist 
mit Kaffee und Kuchen gesorgt; Ku-
chenspenden werden gerne entge-
gengenommen.

Die Anmeldung zur Tischreservie-
rung kann nur per E-Mail ab dem 
25. September erfolgen. 
Die E-Mail-Adresse lautet:
kindersachenbasar.sonnenberg@
gmx.de
Die Verkaufstische werden nach dem 
Eingangsdatum der Anmeldung ver-
geben (mit Warteliste). Der Erlös aus 
der Tischvermietung und aus dem Ku-
chenverkauf kommt wie immer unse-
rem Kindergarten zugute.

Austräger/-in für Gemeindebrief gesucht

Unser Gemeindebrief hat eine Aufl age 
von 3.000 Exemplaren und erscheint 
sechs Mal im Jahr.
Für das Gebiet Lohbauerstraße, 
Korinnaweg, Degerlocher Stra-
ße (gerade Hausnummern) und 
Im Lerchenfeld (ca. 70 Haushalte) 
in Sonnenberg suchen wir nun einen 
neuen Austräger/eine neue Austräge-
rin.

Wenn Sie sich vorstellen können, alle 
zwei Monate unseren Gemeindebrief 
an alle Haushalte in den genannten 
Straßenzügen zu verteilen, dann freu-
en wir uns über Ihre Rückmeldung im 
Pfarrbüro (Telefon 765 15 80 oder 
E-Mail pfarramt.sonnenberg@elkw.de).

„Nachmittag der Begegnung“ im Generationenzentrum

Wir laden wieder herzlich ein zu ei-
nem „Nachmittag der Begegnung“ 
am Dienstag, 26. September.
Beginn ist um 14.30 Uhr im Speise-
saal des Generationenzentrums (Lau-
straße 15) mit Kaffee und Kuchen.
Im Anschluss wird uns der Gaukler 
„Tomberg von der Heyde“ in die 

mittelalterliche Welt der Magie ent-
führen.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsa-
men Nachmittag mit lustigen Gaukle-
reien und Zaubereien.
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„Wie kann ich mich schützen vor falschen Enkeln und
anderen Betrügern?“
Gemeinsam mit der Polizei lädt der 

Diakonieverein Möhringen-Sonnen-

berg-Fasanenhof e.V. Seniorinnen und 

Senioren zu einer Präventionsveran-
staltung ein, und zwar am Freitag, 
29. September, um 10 Uhr im Ge-
meindezentrum Sonnenberg (wei-

tere Termine gibt es auch in Möhrin-

gen und Fasanenhof).

Die Kripo informiert uns in dieser Prä-

ventionsveranstaltung über die Tricks 

und Täuschungsversuche der Täterin-

nen und Täter an der Haustüre, am 

Telefon sowie unterwegs und im In-

ternet.

Grundsätzlich ist es zwar erfreulich, 

dass laut Statistik ältere Menschen we-

niger von Kriminalität betroffen sind 

als jüngere. Sie verhalten sich meist 

umsichtig und leben entsprechend 

sicher. Dennoch gibt es auch für sie 

Situationen, in denen sie Risiken aus-

gesetzt sind, und zwar oft dort, wo 

sie es gar nicht erwarten: an der Haus- 

oder Wohnungstüre, in der eigenen 

Wohnung, am Telefon und auch un-

terwegs.

Lassen Sie sich beraten und bringen 

Sie Ihre Fragen zu dieser kostenlosen 

Infoveranstaltung mit!

Das Reformationsjahr 2017 ...

... strebt seinem 

Höhepunkt zu. 

Auch in Son-

nenberg haben 

wir besondere 

Veranstaltungen 

geplant.

Am Dienstag, 10. Oktober, referiert 

die landeskirchliche Reformationsjahr-

koordinatorin Kirchenrätin Dr. Christi-

ane Kohler-Weiß im Rahmen des Ge-

sprächs- und Informatonsabends zum 

Thema „Reformationsjubiläum 2017 

– eine Herausforderung für die Öku-
mene“.
Am Freitag, 27. Oktober, eröffnet 
um 19 Uhr ein Cembalo-Konzert mit 
dem Cembalisten Dmitri Subow das 
Wochenende, das unter dem Thema. 
Reformation und Kunst steht.

Am Wochenende 28.-30. Oktober 
ist Luther in der Sonnenbergkirche als 
Kunstinstallation des Künstlers Ottmar 
Hörl zu sehen. Dieses Kunstprojekt 
wurde ermöglicht durch die Zusam-
menarbeit mit der Galerie AbtArt. Am 
Samstag ist die Kirche für die Kunstin-
stallation von 9 bis 18 Uhr geöffnet, es 
werden Luthertexte rezitiert. 
Am Sonntag, 29. Oktober, wird der 
Künstler Ottmar Hörl im Gottesdienst 
um 10.45 Uhr predigen. 
Am Reformationstag, der diesjährig 
am 31. Oktober als staatlicher Fei-
ertag geschützt ist, feiern wir einen 
Festgottesdienst um 10.45 Uhr in der 
Sonnenbergkirche. Er wird bewusst 
ökumenisch gestaltet. Prof. P. Dr. 
George Augustin SAC predigt zum 
Thema: „Einheit in Christus als geist-
licher Prozess“.
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Feier der Goldenen Konfi rmation 2018

Für Sonntag, 18. März 2018, gibt es 
eine Initiative, die Goldene Konfi rmati-
on im Gottesdienst zu feiern.
Wenn Sie im Jahr 1968 in der Son-
nenbergkirche oder in einer anderen 
Kirche/Gemeinde konfi miert wurden 

und an dieser Feier teilnehmen wollen, 
dann melden Sie sich bitte im Pfarrbü-
ro. Wir werden dann den Kontakt zu 
anderen ehemaligen Konfi rmanden 
herstellen.

„Musikalische Weinprobe“ am Freitag, 6. Oktober, 19.30 Uhr

In diesem Herbst soll unser 2. Stifterfest stattfi nden, zu dem 
wir aber nicht nur all diejenigen, die die Stiftung Gemeinde-
zentrum Sonnenbergkirche bisher mit Zuwendungen be-
dacht haben, sondern alle Gemeindemitglieder herzlich ein-
laden, die Lust haben, nicht nur neue Weine, sondern auch 
die „Stiftungsgemeinde“ näher kennenzulernen.Die musi-
kalische Weinprobe fi ndet am Freitag, 6. Oktober, um 19.30 
Uhr im Saal des Gemeindezentrums statt.

Prof. Dr. Thomas Michel, Inhaber von Michel’s Gauder-Besen auf dem Haigst, 
Meistersingerstr. 23, war von 2001 bis 2009 Direktor des Lindenmuseums in 
Stuttgart. Wie der Ethnologe nach seiner Pensionierung zu einem Degerlocher 
Wengerter wurde, der heute in seinem Besen eigene prämierte Weine aus-
schenkt, wird er Ihnen sicher erzählen und dabei auch über die Geschichte des 

Weinbaus auf dem Haigst berichten. Sein Lebensweg ist ebenso gehaltvoll wie 

seine Weine – von allem werden Sie an diesem Abend vergnügliche Kostproben 

erhalten!

Musikalisch umrahmt werden die Ausführungen von Prof. Michel vom „Silent 
Jazz Trio“, das sich seit seiner Gründung im Jahre 1998 als feste Jazzgröße im 

Süddeutschen Raum etabliert hat. Das Trio begeistert die Zuhörer und macht sei-

nem Namen alle Ehre: Vom feinsten Pianissimo bis zum fetzigen Forte bieten die 

drei Musiker Abwechslung pur: stilistisch, dynamisch und instrumentaltechnisch.

Damit Sie den Abend und vor allem die vorgestellten Weine unbeschwert genie-

ßen können, bieten wir Ihnen einen Heimbringservice an!

Für diese Veranstaltung erbitten wir einen Kostenbeitrag in Form einer Spende 

in Höhe von mindestens 10€.

Anmeldungen bitte im Pfarrbüro, Anmeldeschluss ist der 27. September.
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Sonnenberger Gemeindeversammlung am 24. Oktober

Der Kirchengemeinderat Sonnenberg 
lädt für Dienstag, 24. Oktober, um 
19.30 Uhr zu einer Gemeindever-
sammlung in den Saal des Gemeinde-
zentrums ein.
Eine Gemeindeversammlung dient 
dazu, die Gemeinde über größe-
re Prozesse zu infomieren; sie bietet 
den Gemeindegliedern Gelegenheit,   
sich zu äußern und mitzudiskutieren. 
Zum selben Zeitpunkt werden auch in 
Möhringen und Fasanenhof Gemein-
deversammlungen einberufen.

Folgende Tagesordnungspunkte sollen 
in Sonnenberg besprochen werden: 
1. „Pfarrplan 2024“
2. Gesamtkirchengemeinde Möhrin-

gen-Fasanenhof (ohne Sonnen-
berg) 

3. Refl exion mit Pfarrer Hartmut Mil-
denberger nach gut einem Jahr in 
Sonnenberg.

Vorabinformation zum „Pfarrplan 
2024“: Die Landeskirche verändert 

sich. Langfristig wird es voraussicht-
lich weniger Gemeindeglieder geben, 
der Nachwuchs an Pfarrerinnen und 
Pfarrern sinkt, in den nächsten Jahren 
werden viele Pfarrer/-innen in den Ru-
hestand gehen, Kirchensteuereinnah-
men werden sinken. Der sogenannte 
„Pfarrplan 2024“ ist eine Personal-
strukturmaßnahme mit dem Ziel das 
Verhältnis von Gemeindegliedern pro 
Gemeindepfarrstelle konstant zu hal-
ten. 

Im Dekanatsbezirk Degerloch sollen 
bis zum Jahr 2024 5,75 Gemeinde-
pfarrstellen abgebaut werden. Für 
den Distrikt Möhringen-Sonnenberg-
Fasanenhof geht es um die Reduktion 
von einer Pfarrstelle (von 5,5 auf 4,5). 
Bis zum Jahr 2024 werden also die 
Parochiegrenzen und die Aufgaben-
stellung der verbleibenden Pfarrstellen 
neu gefasst werden müssen. Eine Pa-
rochie ist der Seelsorgebezirk für den 
eine Pfarrerin oder ein Pfarrer zustän-
dig ist.

Ökumenisches Kinderbibelwaldheim in den Herbstferien

Das Ökumenische Kinderbibelwald-
heim im Waldheim Möhringen wird 
auch in den kommenden Herbstferien 
wieder stattfi nden. Alle Kinder im Al-
ter von 6-12 Jahren können vom 
2. bis 4. November aufregende Tage 
erwarten. Ein super Mitarbeiterteam 
freut sich schon auf darauf, diese Tage 
unvergesslich zu machen. Nähere In-
fos werden ab den Sommerferien on-
line wie auf Flyern zu fi nden sein.

Sei dabei, 
v e r p a s s 
es nicht. 
Denn
wer ein-
mal da-
bei war, 
will im-
mer wie-
der kommen!
(www.ev-kirche-moehringen.de)
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Vorankündigung: Ökumenische Friedensdekade 2017
im Distrikt Möhringen-Sonnenberg-Fasanenhof

„STREIT“ lautet das Motto der dies-
jährigen Ökumenischen Friedensde-
kade.
Auch die Kirchengemeinden im Distrikt 
beteiligen sich an der Friedensdekade 
und laden schon heute zu folgenden 
Gottesdiensten, Friedensgebeten und 
Veranstaltungen ein:
Mittwoch, 8. November, 19.30 Uhr,
Gemeindezentrum Sonnenberg:
„Frieden beginnt mit Bildung“ – 
Schulbau für Mädchen und Jungen 
in Nordafghanistan und die aktuelle 
Situation vor Ort (Referentin: Tanja 
Khorrami, seit 30 Jahren im Verein 
„Afghanistan-Schulen“)
Donnerstag, 9. November, 19.30 Uhr,
Gemeindezentrum Martinskirche:
„Leben nach der Bergpredigt – die Tra-
dition historischer Friedenskirchen“
(Vortrag von Pfarrer Dr. Winfried May-
er-Revoredo)
Sonntag, 12. November, 19.00 Uhr,
Sonnenbergkirche:
Gottesdienst im Rahmen der Sonnen-
berger Abendkirche
„Streit – Kommunikation, die dem Le-
ben dient“ (Predigt: Brigitte Wagner, 
Mediatorin, Trainerin, Coach)
Liturgie: Pfarrer Hartmut Mildenberger 
und das Team der Abendkirche

Mittwoch, 15. November, 19.30 Uhr,
Gemeindezentrum Möhringen:
„Kein so langweiliges Christentum“ 
– Christoph Blumhardt als politischer 
Theologe und Pazifi st (Vortrag von 
Albrecht Esche, Theologe und Litera-
turwissenschaftler sowie ehemaliger 
Studienleiter an der Evang. Akademie 
Bad Boll)
Montag, 20. November, 19.30 Uhr,
Sonnenbergkirche:
„Streit“ – Friedensgebet
Liturgie: Pfarrer Hartmut Mildenberger
Mittwoch, 22. November (Buß- 
und Bettag), 19.30 Uhr, Sonnen-
bergkirche: „Wer Waffen sät, wird 
Flüchtlinge ernten“ – Ökumenischer 
Bittgottesdienst für den Frieden
Ansprache: Dr. h.c. Jürgen Grässlin, 
Liturgie: Pfarrer Hartmut Mildenberger
Dr. h. c. Jürgen Grässlin ist Sprecher der 
Kampagne „Aktion Aufschrei – Stoppt 
den Waffenhandel!“, Bundessprecher 
der Deutschen Friedensgesellschaft 
„Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen“ 
(DFG-VK), Sprecher der Kritischen Ak-
tionärInnen Daimler (KAD) und Vorsit-
zender des RüstungsInformationsBü-
ros (RIB e. V.).
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Foto: Christof Krackhardt

Viele Krisen schütteln die Welt derzeit. 
Es ist schwer, zu entscheiden, wohin 
wir schauen. Nur eines dürfen wir 
nicht: vergessen! Millionen Menschen 

in Äthiopien, Kenia, Somalia und im 
Südsudan sind akut von Hunger be-
droht. Diese Menschen brauchen Hil-
fe. Die Diakonie Katastrophenhilfe 
und Caritas international vergessen 
nicht. Viele Helferinnen und Helfer si-
chern das Überleben der Menschen in 
der gesamten Krisenregion. Nahrung 
und Unterkunft als Soforthilfe – aber 
auch Hilfe, die weitergeht und das 
Leben nach der Katastrophe bedenkt 
und vorbereitet.

Als Christinnen und Christen sind wir 
gewiss, dass Gott keinen Menschen 
vergisst. Vor allem nicht in der aller-
größten Not. Aus dieser Gewissheit 
heraus begründen wir unsere Auf-
gabe, als die Hilfswerke der Evange-
lischen Kirchen in Deutschland bzw. 
des Deutschen Caritasverbandes, al-
len Menschen in Not zu helfen. Dabei 
unterscheiden wir nicht nach Religion 
oder Herkunft. Wir helfen allen, die 
Hilfe brauchen.
Helfen Sie uns! Setzen Sie ein Zeichen 
gegen das Vergessen.
Informieren Sie sich: www.diakonie-
katastrophenhilfe.de.
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Geburtstage

01.08. Karl Gaukler, 94 Jahre
07.08. Sigrid Lind, 82 Jahre
10.08. Dr. Eberhard Scholle, 81 Jahre
13.08. Elisabeth Modlich, 85 Jahre
15.08. Liselotte Kraft, 81 Jahre
19.08. Anneliese Firschke, 88 Jahre
20.08. Karin Behr, 81 Jahre
20.08. Dr. Heinz Gehring, 90 Jahre
20.08.  Inge Göhring, 75 Jahre
23.08. Horst Dürr, 82 Jahre
24.08. Frida Holzwarth, 97 Jahre
31.08. Else Dürr, 87 Jahre
31.08. Klaus Höltje, 82 Jahre

01.09. Erna Gerlach, 92 Jahre
07.09. Klara Eckhardt, 96 Jahre
08.09. Iris Fischer, 80 Jahre
08.09. Günther Lorenz, 91 Jahre
14.09. Friedrich Haag, 87 Jahre
18.09. Ingrid Baier-Kenngott, 80 Jahre
19.09. Brigitte Eipper, 85 Jahre
22.09. Wolfgang Euchner, 87 Jahre
23.09. Ruth Lutz, 91 Jahre
23.09. Klaus Schmidt, 92 Jahre
27.09. Walter Lerch, 86 Jahre
30.09. Dorothea Hergetz, 83 Jahre
30.09. Manfred Merker, 75 Jahre 

Taufen

09.07. Lena Sophie Fahling

Bestattungen

Wir gedenken der Verstorbenen
und trauern mit den Angehörigen

Helene Held-Kraut, 82 Jahre
Ruth Beilharz, 81 Jahre
Gretel Käfer, 95 Jahre
Erna Remmele, 84 Jahre 

Gerda Haas, 90 Jahre
Ingeborg Kleemann, 89 Jahre
Ute Seeger, 78 Jahre

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, falls Sie 

keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages im Gemeindebrief wünschen!
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Pfarramt
Pfarrer Hartmut Mildenberger
E-Mail: hartmut.mildenberger@elkw.de
Sekretariat: Kristine Machate
E-Mail: pfarramt.sonnenberg@elkw.de 
Anna-Peters-Straße 29 A, 
70597 Stuttgart
Tel. 765 15 80, Fax 76 26 15
Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr
www.sonnenberg-kirche.de

Konto der Kirchengemeinde 
BW-Bank 
IBAN: DE61 6005 0101 0001 2201 88
BIC: SOLADEST600

Kirchengemeinderat
1. Vorsitzende: Dr. Sabine Klonk 
Tel. 76 00 75

Gewählte Kirchengemeinderäte
Dr. Helma Bischoff, Tilmann Blum, 
Dr. Ulf Bökeler, Dr. Maximilian Grub, 
Ulf Kumm, Dr. Heiner Lind und 
Corinna Metzger

Kirchenpfl ege
Sabine Herrmann/Kristine Machate
Tel. 765 15 80

Evangelischer Kindergarten
Leitung: Sonja Klöpfer 
Johannes-Krämer-Str. 2 – 4, 
Tel. 76 36 23
E-Mail: kiga@sonnenberg-kirche.de

Gemeindezentrum
Johannes-Krämer-Straße 2–4
Vermietung: Pfarramt Sonnenberg
Tel. 765 15 80
Mesner: Karim Wehmann
Tel. 765 33 82

Kirchenmusik
Damian von Maltzahn
Tel. 674 73 99
d.v.maltzahn@sonnenberg-kirche.de

CVJM Sonnenberg e.V.
1. Vorsitzender: Ulrich Metzger
Tel. 765 47 96
Jugendreferentin: Katrin Pfau
Tel. 0176/20730581
www.cvjm-sonnenberg.de

Stiftung Gemeindezentrum 
Sonnenbergkirche
1. Vorsitzende: Dr. Margrit Brazel
Tel. 765 15 80
Konto: BW-Bank
IBAN: DE63 6005 0101 0008 1121 96
BIC: SOLADEST600

Förderverein Sonnenbergkirche e.V.
2. Vorsitzender: Pfarrer Hartmut 
Mildenberger
E-Mail: hartmut.mildenberger@elkw.de
Tel. 765 15 80
Konto: BW-Bank
IBAN: DE85 6005 0101 0002 5524 39
BIC: SOLADEST600

Diakonieverein Möhringen-
Sonnenberg-Fasanenhof e.V.
Ilse Stalter, Rechnerin, Tel. 72 85 015
Konto: BW-Bank
IBAN: DE87 6005 0101 0001 2202 05
BIC: SOLADEST600

Diakoniestation Möhringen-
Sonnenberg-Fasanenhof und 
Nachbarschaftshilfe: 
Filderbahnstraße 9, Tel. 71 10 08

Kreisdiakoniestelle Degerloch
Beratung und Hilfen in Sozial- und 
Lebensfragen
Löwenstraße 34, Tel. 76 40 46
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 30. Juli
 10.45 Uhr

7. Sonntag n. Trinitatis – Gottesdienst
(Pfarrer Lieb) *
Opfer für die eigene Gemeinde (Gemeindebrief)

 6. August 
 10.45 Uhr

8. Sonntag n. Trinitatis – Gottesdienst mit Taufen
(Pfarrer Mildenberger)
Landeskirchliches Opfer für das Diakonische Werk der EKD

 13. August
 10.45 Uhr

9. Sonntag n. Trinitatis – Gottesdienst 
(Pfarrer Spohn) *
Opfer für die eigene Gemeinde (Jugendarbeit)

 20. August 
 10.45 Uhr

10. Sonntag n. Trinitatis – Gottesdienst
(Pfarrer Dr. Maier-Revoredo) *
Landeskirchliches Opfer am Israelsonntag

 27. August
 10.45 Uhr

11. Sonntag n. Trinitatis – Gottesdienst
(Dekan i. R. Luscher) *
Opfer für die eigene Gemeinde (Baumaßnahmen)

 3. September
 10.45 Uhr

12. Sonntag n. Trinitatis – Gottesdienst
(Pfarrerin Stückle) *
Landeskirchliches Opfer für die Ökumene (EKD)

 10. September
 10.45 Uhr

13. Sonntag n. Trinitatis – Gottesdienst
(Dekan i. R. Ehrlich)
Opfer für die eigene Gemeinde (Jugendarbeit)

 17. September
 10.45 Uhr

14. Sonntag n. Trinitatis – Gottesdienst im 
Generationenzentrum Sonnenberg (Laustraße 15)
(Pfarrer Mildenberger) *
Opfer für die Seniorenarbeit

 24. September
 10.45 Uhr

15. Sonntag n. Trinitatis – Gottesdienst mit
Vorstellung der Konfi rmandengruppe
(Pfarrer Mildenberger) *
Landeskirchliches Opfer für die Jugendarbeit

 1. Oktober 
 10.45 Uhr

16. Sonntag n. Trinitatis – Gottesdienst
(Dekan i. R. Luscher)
Opfer für die eigene Gemeinde (Baumaßnahmen)

 8. Oktober
 10.45 Uhr

17. Sonntag n. Trinitatis – Familiengottesdienst zum
Erntedankfest
(Pfarrer Mildenberger) *
Opfer für die eigene Gemeinde (Kinderkirche)

 15. Oktober
 10.45 Uhr

18. Sonntag n. Trinitatis – Gottesdienst mit Taufe
(Pfarrer Mildenberger)
Landeskirchliches Opfer für die Diakonie (DWW)

* Weitere Informationen zu diesen Gottesdiensten fi nden Sie auf den Seiten 4 und 5.
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